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Liebe FGV-Mitglieder,

der Jahreswechsel steht quasi schon unmittelbar vor der Tür, daher wollen wir einen kurzen Blick auf die aktuellen und an-

stehenden Aktivitäten des FGV werfen und dies mit einer Bitte verknüpfen.

Der FGV hat aktuell 47 Mitglieder, als neue Mitglieder begrüßen wir:

• Zahnarztpraxis Dr. Pieschel / Mistralweg 2

• Klartext Martin Bernklau / Französische Allee 2 / www.klartext-mab.de

• La Scaletta / Mömpelgarder Weg 4 / www.lascaletta.de

Zum Jahresende scheiden insgesamt sieben Mitglieder wegen Umzug bzw. Betriebsaufgabe aus, so dass der FGV mit 40

Mitgliedern in das neue Jahr geht. Als eine der ersten Aktionen für 2008 wird denn auch die Werbung neuer Mitglieder an-

stehen, dazu werden wir noch einen entsprechenden Werbeflyer entwickeln.

Auch für den Vorstand bringt das neue Jahr eine Änderung: Zeljko Pesek, Vorstandsmitglied der ersten Stunde, verlässt den
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Verein altershalber. Wir bedauern seinen Austritt, danken ihm an dieser Stelle herzlich für sein Engagement und wünschen

ihm für die Zukunft alles Gute.

Dies hat unmittelbar auf den Vorstand Auswirkungen, denn mit dem Austritt scheidet Zeljko Pesek automatisch zum Jahres-

ende auch aus dem Vorstand aus. Bis zur turnusmäßigen Neuwahl des Vorstandes während der nächsten Mitgliederver-

sammlung, die voraussichtlich im März stattfinden wird, übernimmt Marc Assenheimer die Position kommissarisch. Dies hat

der Vorstand einstimmig beschlossen. Marc Assenheimer ist bereits als Gast des Vorstandes in die Arbeit integriert und

maßgeblich an der Optimierung der Verkehrsführung zum Viertel beteiligt.

Damit wären wir auch schon bei einer der Aktionen, die uns fast das ganze Jahr beschäftigt haben. 

Etwas länger als wir gedacht hatten, ging es mit der Ausschilderung des SWT-Parkhauses innerhalb des Viertels voran.

Nochmals zum Hintergrund: Wer nach Tübingen einfährt, wird zwar per Ausschilderung zum Parkhaus geleitet, diese Wege-

führung bricht aber genau dann ab, wenn das Viertel erreicht ist. Auf diesen Missstand haben wir die Stadtwerke und das

Stadtsanierungsamt aufmerksam gemacht und um Nachbesserung gebeten. Wie gesagt, das Thema beschäftigte Gerri Sie-

bert und Marc Assenheimer einige Monate – inzwischen aber ist die Lösung da. In den nächsten Wochen werden die Stadt-

baubetriebe entsprechende Schilder installieren – am Französischen Platz, an der Eisenhutstraße und der Marienburger

Straße. So dürfte jeder Besucher problemlos zum Parkhaus finden.

Hingegen konnten wir bei den Stadtwerken keine gesonderte Regelung für 30-minütiges Kundenparken erreichen, weil

dies münztechnische Probleme mit sich bringe. Was aber nicht heißt, dass es in der Zukunft eine solche Regelung geben

kann. Damit bleibt es beim bereits vorgestellten Prozedere mit dem Ausfahrticket zum Pauschaltarif.

Ansonsten bemüht sich der FGV, die Geschichte des Französischen Viertels zu dokumentieren. Schließlich hat das Viertel

eine recht bewegte Vergangenheit mit dunklen Flecken, auf die unter anderem der noch unbeschilderte „Platz des unbe-

kannten Deserteurs“ hinweisen soll. Der Vorstand des FGV will versuchen, eine historisch fundierte Aufarbeitung zu initiie-

ren. Momentan befindet sich dieses Projekt noch ganz am Anfang – daher würde es der Vorstand begrüßen, wenn sich eine

Projektgruppe aus interessierten Mitgliedern finden würde, die die Idee voranbringen könnten. 

> Kontakt dazu über Armin Scharf

Die Treibstoffkosten reißen immer größere Löcher in die Budgets – daher würde der FGV für seine Mitgliedsbetriebe und de-

ren Mitarbeiter Kurse für spritsparendes und klimaschonendes Autofahren anbieten. Die Erfahrungen haben gezeigt,
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dass durch entsprechende Fahrweise der Treibstoffverbrauch deutlich gesenkt werden kann. Kein Wunder also, dass immer

mehr Unternehmen und auch die Tübinger Stadtverwaltung auf spritsparendes Fahren setzen. Ausreichendes Interesse vor-

ausgesetzt, würde der FGV-Vorstand entsprechende Kurse organisieren und zum Selbstkostenpreis anbieten.

> Interessenten bitte per Mail bei Armin Scharf (info@fgv-tuebingen.de) bis 10.1.2008 melden.

Im kommenden Jahr wollen wir auch unsere Website erneuern, auf neudeutsch einen Relaunch starten. Auch hierfür kann

der Vorstand noch Unterstützung brauchen.

> Kontakt via Till Kopper oder Armin Scharf

Vorraussichtlich wieder im Juli wird das Viertelfest stattfinden; wie sich der FGV organisatorisch und aktiv einbringen kann,

steht derzeit noch in der Diskussion. Wer Ideen hat, lasse diese bitte den Vorstand wissen.

Leider hat unsere Idee des Erfahrungsaustausches, wie wir im letzten Newsletter anregten, keine Resonanz gefunden.

Schade, denn wir denken, dass dies eine gute Gelegenheit wäre, die Synergien zwischen den FGV-Betrieben zu stärken und

den FGV insgesamt voranzubringen. Denn, das sei hier erwähnt, der FGV kann letztlich nur solche Aktivitäten entwickeln,

die von seinen Mitgliedern getragen bzw. gewünscht werden.

Daher hier nochmals die Bitte und auch die Aufforderung: Teilen Sie uns mit, wo der FGV aktiv werden sollte, welche The-

men von Viertelsbedeutung für Ihr Unternehmen wichtig sind. Nur mit Feedback kann der Vorstand das tun, was den Mit-

gliedern nützt. Sprechen Sie uns an, schicken Sie eine Mail oder kommen Sie zur nächsten Vorstandssitzung, die – wie Sie si-

cher wissen – für alle Mitglieder offen ist.

Die nächste Vorstandssitzung wird am 14. Januar 2008 um 20:00 stattfinden. Ort des Geschehens: Firma Holzwerk, Ein-

gang Bei den Pferdeställen 10 auf der Seite vom SWT-Parkhaus. Der Vorstand freut sich auf Sie.

Zum Schluss wünschen wir Ihnen, Ihren Mitarbeitern und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest, ein harmonisches Jah-

resende und einen fulminanten Start ins neue Jahr.

Ihr FGV-Vorstand
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